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KURZPREDIGT 
 

 

UMNACHTETE FRÖMMIGKEIT? 

Es ist höchsterstaunlich, was im Herzen gläubiger 

Menschen vor sich gehen kann. Wer ein Gespür 

für die eigenen Herzensregungen hat, wird be-

troffen sein, wie niederträchtig manche Gedan-

ken und Motive in uns sein können. Wir treffen 

zuweilen auf die trübsten Instinkte unseres 

Menschseins, obwohl viele von uns ausdrücklich 

Jesus nachfolgen wollen. Was für ein Drama sich 

manchmal zwischen unseren Ansprüchen und 

der Wirklichkeit abspielt! 
 

Der Prophet Jona wird in der Bibel als »Prophet« 

bezeichnet, weil er grundsätzlich willens war, auf 

Gott zu hören und seiner Stimme zu folgen. Diese 

Bereitschaft zur Nachfolge hatte allerdings offen-

sichtliche Grenzen – nämlich genau da, wo ihn die 

Wut und die Missgunst packten. Es gab Men-

schen, denen er den Tod wünschte. Dieser nied-

rigste aller Instinkte reichte bei ihm so weit, dass 

er lieber selbst sterben wollte, anstatt jenen das 

Leben zu gönnen. »Mit Recht bin ich zornig bis 

zum Tod!« (Jona 4,9), warf er Gott entgegen. Dass 

Gott seine Gegner vor dem Tod schließlich ver-

schonte »missfiel Jona sehr, und es entbrannte 

ihm der Zorn« (Jona 4,1). Er war sogar bereit gewe-

sen, auf seine eigene Berufung und seinen Weg 

mit Gott zu verzichten, um nur nicht zum Werk-

zeug der Gnade und Errettung der Feinde Israels 

zu werden. Als Gott die verhassten Assyrer 

schließlich tatsächlich laufen ließ, war dies für 

Jona der Gipfel des Erträglichen. Er wollte lieber 

sterben, als – und jetzt kommt´s – sich das gnä-

dige Handeln Gottes an den Feinden ansehen zu 

müssen! Tief im Herzen hatte er gewusst, dass 

Gott gnädiger sein würde, als ihm lieb ist. »Denn 

ich wusste, dass du ein gnädiger und barmherzi-

ger Gott bist, langsam zum Zorn und groß an 

Güte, und einer, der sich das Unheil gereuen 

lässt.« (Jona 4,2) Dieser tiefe Widerstand gegen die 

unerhörte Gnade Gottes verfinsterte seine ge-

samte Lebensperspektive. »Und nun, HERR, 

nimm doch meine Seele von mir! Denn es ist bes-

ser, dass ich sterbe, als dass ich lebe!« (Jona 4,3) 
 

Missgunst gegen Menschen treibt tragische 

Früchte: 
 

① Sie nährt in uns das Bild von einem Gott, den 

es gar nicht gibt. Die Hoffnung auf einen Vergel-

ter und Rächer, der sich speziell unsere Gegner 
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vorknöpfen will, kommt zum Glück aus dem 

Reich törichter Wunschträume. Wir selbst wären 

sonst schneller das Opfer eines solchen Gottes, als 

wir vielleicht meinten. Wie sehr wir alle doch da-

von profitieren, dass er »ein gnädiger und barm-

herziger Gott« ist! 
 

② Da uns die Missgunst gegen Menschen vom 

Herzen Gottes entfernt, raubt sie uns in unmittel-

barer Konsequenz auch die Lebenskraft. Gefühle 

von Widerwille, Sinnlosigkeit und Selbstmitleid 

entziehen uns Energie und Lebenssinn. Gedan-

ken an die Zukunft verfinstern sich und lassen 

den Tod attraktiver erscheinen als das Leben an-

gesichts meiner Feinde (vgl. dagegen Psalm 23,5!). 
 

Wenn wir aus einer solchen Gesinnung nicht her-

ausfinden, werden wir – wie Jona – einen Weg 

einschlagen, der von der Gegenwart und den Plä-

nen Gottes wegführt (Jona 1,3). Dabei entspricht es 

gerade der Güte Gottes, dass er uns zuweilen mit 

unseren größten Feinden in Kontakt kommen 

lässt. Ausgerechnet Jona aus Israel wird zu den 

Erzfeinden nach Ninive gesandt, um an ihrer Ret-

tung mitzuwirken. Es ist ein doppeltes Gnaden-

handeln Gottes: Rettung für die Feinde und ein 

weiches Herz für den »Frommen«. Beides hat 

diese Welt so nötig.               

 

 
INFORMATIONEN 
 

 PREDIGTPLAN 

 

01. Juli 08. Juli 15. Juli 22. Juli 29. Juli 

Annaberg 09:30 Uhr P. Schneider 
Gemeindewahl 

A. Winkler I. Klingbeil M. Aurich J. Zacharias 
Kindersegnung 

Ehren.dorf 10:00 Uhr Bibelgespräch W. Jasper Bibelgespräch A. Fröschke Bibelgespräch 

Thalheim 09:30 Uhr C. Till A. Fröschke  H. Myrczek I. Spindler 
Marienberg 09:30 Uhr 

Sommergd. 
in Wünschend. 

R. Fischer H. Myrczek Bibelgespräch Bibelgespräch 

Olbernhau 09:30 Uhr Bibelgespräch Bibelgespräch G. Spangenberg Bibelgespräch 
Wünschend. 09:30 Uhr - - J. Zacharias - 

 
 P 

 

05. August 12. August 19. August 26. August 02. September 

Annaberg 09:30 Uhr R. Schneider M. Plietz F. Werner R. Schneider 
Schulanfangsgd. 

R. Schneider 
Nachmittagsgd. 

Ehren.dorf 10:00 Uhr R. Fischer Bibelgespräch R. Schneider Bibelgespräch R. Schneider 

Thalheim 09:30 Uhr C. Till R. Fiedler I. Klingbeil M. Aurich V. Krieger 
Marienberg 09:30 Uhr J. Zacharias in Annaberg Bibelgespräch Bibelgespräch W. Jasper 
Olbernhau 09:30 Uhr Bibelgespräch R. Schneider Bibelgespräch I. Messig M. Aurich 
Wünschend. 09:30 Uhr - - A. Winkler - - 

 
 GOTTESDIENSTÜBERTRAGUNG 

 

Die Gottesdienste aus Annaberg werden in der 

Regel von 10:30 – 11:30 Uhr live übertragen. 
 

Außer am 2. September: 15:00 – 16:00 Uhr 
 

 

 

 

So kannst du per Zoom dabei sein: 
 

Klicke hier: 
zoom.us/j/92927979581?pwd=U3JFeDh5dXlGb
2lyUndlZDhqdGpQZz09 
 

Sitzungs-ID / Meeting-ID: 929 2797 9581 

Sitzungs-Passwort / Kenncode: 117860 

per Telefon unter der Nummer: 069 50 500 952   

 

https://zoom.us/j/92927979581?pwd=U3JFeDh5dXlGb2lyUndlZDhqdGpQZz09
https://zoom.us/j/92927979581?pwd=U3JFeDh5dXlGb2lyUndlZDhqdGpQZz09
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 KOMMENDE TERMINE 
 

GEMEINDE ANNABERG 
 ZICK-ZACK-PROMENADE 8, 09456 ANNABERG-BUCHHOLZ 

 www.adventgemeinde-annaberg.de 
 

Juli 

Sa 01.07. 09:30 Uhr Gottesd. mit Gemeindewahl 

Sa 29.07. 09:30 Uhr Gottesd. mit Kindersegnung 
 

August 

Sa 26.08. 09:30 Uhr Schulanfangsgottesdienst 
 

September 

Sa 02.09. 15:00 Uhr Nachmittagsgottesdienst 

So 03.09. 10:10 Uhr KIDSTIME 

Sa 16.09. 09:30 Uhr Festgottesdienst: 

  35 Jahre Gemeindezentrum 

Sa 16.09. 16:00 Uhr Familienshow mit S. Rochlitzer 

Di 19.09. 09:00 Uhr Frauenfrühstück mit M. Otto 

Mi 20.09. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

Sa 23.09. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sa 30.09. 09:30 Uhr Erntedankgottesdienst 
 

Oktober 

04.-05.10. ? Uhr LEGO-Tage 

… 

 

 
GEMEINDE EHRENFRIEDERSDORF 

 WETTINSTRAßE 50A, 09427 EHRENFRIEDERSDORF 
 ehrenfriedersdorf.adventist.eu 
 

August 

Mi 30.08. 14:30 Uhr Seniorenkreis 
 

September 

Sa 02.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sa 16.09. 09:30 Uhr 35 Jahre Gemeindezentrum  

  Annaberg (in Annaberg) 

Sa 30.09. 09:30 Uhr Erntedankgottesdienst (in Abg.) 

… 

 
BMV-VERANSTALTUNGEN 
 

So 02.07. BMV-Delegiertenversammlung in Leipzig 

So 02.07. Tapfere-Schneiderlein-Tour ab Ehren´dorf 

29.09.-01.10. Herbstjugendtreffen 

So 08.10. Tag für Gemeindedienste in Leipzig 
 

Zahlreiche Sommerfreizeiten & -veranstaltungen 

siehe: https://bmv.adventisten.de/events  

…                  

 

 
 JACOB SCHNEIDER GEBOREN | 26.06. 

 

Am 26. Juni wurde Jacob Benedict Schneider ge-

boren. Er ist das dritte Kind von Madalina & Ro-

bert. Sie sind sehr dankbar für ihn und für Gottes 

Schutz während Schwangerschaft und Geburt.   
 

 
 GEMEINDEWAHL IN ANNABERG | 01.07. 

 

Am 1. Juli führen wir in Annaberg zu Beginn un-

seres Gottesdienstes wie angekündigt unsere Ge-

meindewahl durch. Das anschließende Bibelge-

spräch werden wir dementsprechend etwas kür-

zen. Die Möglichkeit der Briefwahl wurde im Vor-

feld von fast jedem 4. Gemeindeglied in Anspruch 

genommen. Vielen Dank für alle Mitarbeit zu-

gunsten unserer Gemeinde!              

 

 KINDERSEGNUNG IN ANNABERG | 29.07. 
 

Am 29. Juli findet in Annaberg im Rahmen des 

Gottesdienstes die Kindersegnung von 

Elias Pollmer (* 15.01.2023) und 

Jacob Schneider (* 26.06.2023) statt. 

Wir möchten sie betend und segnend der Für-

sorge und Führung Jesu anvertrauen.             

 

 
 SCHULANFANGSGD. IN ANNABERG | 26.08. 

 

Am 26. August möchten wir in Annaberg gemein-

sam mit Gabriel Santana Metzner, Hannah 

Thamm und Anne Fischer deren Schulanfang fei-

ern und sie im Rahmen des Gottesdienstes seg-

nend in diesen neuen Lebensabschnitt begleiten. 

 

 

https://www.adventgemeinde-annaberg.de/
https://ehrenfriedersdorf.adventist.eu/
https://bmv.adventisten.de/events
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 URLAUB 
 

Marit Kolomaznik hat vom 24.07.-05.08. Urlaub. 
 

Robert Schneider hat vom 08.07.-03.08. Urlaub. 

In dringenden Fällen ist er auch in dieser Zeit er-

reichbar.                   

 

 
 30 JAHRE KINDERTREFF 

 

 
 

Am 16. Juni feierte der Kindertreff Stadtmitte im 

Erzhammer seinen 30. Geburtstag. Seit mehr als 

20 Jahren sind wir als Gemeinde mit diesem kost-

baren Anlaufpunkt für die Kinder unserer Stadt 

verbunden. Mehrere Mitarbeiter unserer An-

naberger Gemeinde engagieren sich dort ehren-

amtlich oder im Falle von Christa Schneider auch 

hauptamtlich. Zahlreiche gemeinsame Kinderan-

gebote und –veranstaltungen konnten in über 

zwei Jahrzehnten miteinander durchgeführt wer-

den. Über 100 Kinder des Kindertreffs besuchten 

in den Jahren unsere Gemeindeveranstaltungen. 

Für viele aus unserer Gemeinde war der Kontakt 

mit den Kindern und Familien eine enorm wert-

volle Horizonterweiterung. Wir konnten wenigs-

tens im Ansatz ein Gefühl für die Lebensrealität 

vieler Familien jenseits unserer christlichen Blase 

entwickeln und unsere Stadt in ihrer Vielfalt aufs 

Herz nehmen. Auch die Welt ist uns durch den 

Kontakt mit zahlreichen Flüchtlingsfamilien ein 

Stück näher gerückt. Definitiv ist die Zusammenar-

beit für diejenigen von uns, die sich darauf einge-

lassen haben, zum bleibenden Segen geworden. 
 

Aus den Kindern von damals sind inzwischen El-

tern geworden. Für viele von ihnen werden die 

Zeiten bei Pfadfinderlagern in Friedensau, Kin-

der- und Teenierüstzeiten, KIDSTIME, Jugend-

stunden, Lego-Tagen, Weihnachtsfeiern u.v.a.m. 

ein Teil ihrer Lebensgeschichte bleiben. Gott 

gebe diesen Menschen, dass sie die Momente 

der erlebten Gegenwart Gottes in Erinnerung be-

halten können. Und Gott führe uns als Gemeinde, 

dass wir dahin wachsen, Brücken zu bauen, zu lie-

ben und Freunde zu werden. 
 

Am 16. Juni haben wir im Erzhammer auf all diese 

Jahre zurückgeschaut. Robert hat im Zuge dessen 

ein Grußwort gesprochen und ein Geschenk un-

serer Gemeinde überreicht. Wir sind dankbar für 

diese wertvollen, gewachsenen Beziehungen. 
 

Wer mehr über den »Kindertreff Stadtmitte« und 

den dahinterstehenden »Verein zum Schutz des 

Lebens e.V.« erfahren möchte, schaue sich gerne 

die Internetseite  an oder lese folgenden Arti-

kel der Freien Presse .              

 

 
 GYMNASIASTEN & KINDER ZU BESUCH 

 

 
 

Im Juni konnten wir verschiedene Besuchergrup-

pen in unserem Annaberger Gemeindehaus be-

grüßen, die unabhängig voneinander die Advent-

gemeinde kennenlernen wollten. Eine Gruppe 

von Schülern der Evangelischen Schulgemein-

schaft Erzgebirge kamen hochinteressiert mit vie-

len Fragen im Gepäck, um einen Vortrag über un-

sere Gemeinde für den Religionsunterricht vorzu-

bereiten. Robert stand ihnen Rede und Antwort. 

Bereits eine Woche später folgten an zwei Tagen 

insgesamt 4 Kindergartengruppen, die sich im 

Rahmen eines Projekts mit den Kirchen unserer 

Stadt befassten. Robert konnte mit ihnen singen, 

das Haus zeigen und sie Kirche in einer für viele 

ungewohnten Form entdecken lassen.               

https://vereinzumschutzdeslebens.de/
https://cloud.eud.adventist.org/index.php/s/jM2fktC9Af9bTr7
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 GEMEINDE WÜNSCHENDORF 
 

 
 

Diesen Sommer  wird in unserer Region eine wei-

tere Adventgemeinde ihre Türen schließen. Die 

Gemeinde Wünschendorf ist in der Entwicklung 

ihrer Gliederzahlen und Ressourcen an eine 

Grenze gekommen, bei der der Erhalt des Ge-

meindehauses zur Beschwernis werden würde. 

Viele von euch kennen das Haus noch als Bibel-

wochenstandort und Versammlungsraum für 

größere Gottesdienste der Region. Bis vor weni-

gen Jahren wohnten noch Hanna & Helfried Stro-

bel (inzwischen verstorbener Prediger) mit im 

Haus. Für diejenigen, die mit dieser Gemeinde 

verbunden waren, ist die Schließung ein schmerz-

hafter Schritt. Sicher wird es weiterhin verein-

zelte Gottesdienste und Treffen der bisherigen 

Gemeindeglieder geben und die umliegenden 

Gemeinden werden zudem gestärkt werden. 

Dennoch tut es weh, wenn an einem solchen Ort 

das Licht ausgeht. Was ermutigen kann, ist der 

Umstand, dass Gott nicht zuerst in Häusern 

wohnt, sondern in Menschen. Zahlreiche Men-

schen sind in den letzten Generationen in Wün-

schendorf gesegnet worden und konnten Glau-

ben finden. Nun sind einige von ihnen an anderen 

Orten aktiv. Das Reich Gottes nimmt seinen Lauf 

und wird nicht schwächer. Einige Samen aus 

Wünschendorf werden anderswo viel Frucht 

bringen. Gott segne die verbliebenen Geschwis-

ter auf ihrem weiteren Weg!              

 

 
 UMFRAGEERGEBNISSE 

 

In der letzten Ausgabe war eine kleine Umfrage 

bezüglich der Form und Häufigkeit dieser Ge-

meindeinformationen beigefügt. Gefragt wurde 

u.a. wie häufig jeder gerne die Informationen und 

Termine der Gemeinden erhalten möchte. Man 

kann die Ergebnisse  im Wesentlichen so zu-

sammenfassen: Es soll alles so bleiben, wie es ist. 

Wer bisher E-Mails bekommen hat, möchte diese 

weiterhin und mit Briefen ist´s dasselbe. Der mo-

natliche Erscheinungszeitraum und die Termin-

vorschau von möglichst 3 Monaten entsprechen 

den Wünschen der meisten. So werden wir es 

also bis auf Weiteres in dieser Weise fortsetzen. 
 

Ausnahme: Während des Sommers wird es nur 

diese eine Ausgabe für Juli – August geben. Auf-

grund der Urlaubszeit ist mehr auch nicht nötig. 

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang September. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 KONTAKTDATEN 
 

ROBERT SCHNEIDER      MARIT KOLOMAZNIK 

Pastor der Adventgemeinden Annaberg & Ehrenfriedersdorf  Gemeindediakonin im Oberen Erzgebirge 
 

  Fichtestr. 1, 09456 Annaberg-B.   03733 67 59 80 8    0151 20 30 00 79 

  Robert.Schneider@adventisten.de    0151 20 30 00 44    Marit.Kolomaznik@adventisten.de 

https://cloud.eud.adventist.org/index.php/s/zNHNgrXc7FtPaCi
mailto:Robert.Schneider@adventisten.de
mailto:Marit.Kolomaznik@adventisten.de

